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Postulat
über die Anpassung und Verbesserungen
bei Stellwerk

eröffnet am 4. April 2011

Wir fordern den Regierungsrat auf, Massnahmen zu ergreifen und bei den Leistungs-
messungen Stellwerk – in Absprache mit dem Kanton St. Gallen – Verbesserungen
vorzunehmen, sodass diese Leistungstests von den Lehrbetrieben besser gelesen und
nachvollzogen werden können und bei den Luzerner Lehrbetrieben an Bekanntheit
und Akzeptanz gewinnen.

Begründung:
Früher waren die Zeugnisnoten im 8. Schuljahr für die Selektion entscheidend. Weil
Abschlusskompetenzen und Ausbildungsvoraussetzungen immer weniger überein-
stimmen, wurden seitens der Lehrbetriebe ausserschulische Leistungstests (Basic
Check, Multicheck) verlangt. Rund 40 Prozent der Jugendlichen absolvieren solche
Tests, weil die Betriebe sie bei der Selektion verlangen. Diese von privaten Firmen
angebotenen Tests und die entsprechende Vorbereitung sind für die Jugendlichen
kostenpflichtig.

Dies kann nicht im Sinne einer Volksschule sein, welche auf eine nachfolgende
Berufsausbildung vorbereitet.

In der Überzeugung, dass die Sekundarstufe I Leistungsmessungen wieder selber
in die Hand nehmen sollte, wurde auf Schuljahr 2007/08 Stellwerk 8 beziehungsweise
2009/10 Stellwerk 9 im Kanton Luzern eingeführt. Stellwerk 8 wird für die Selektion
genutzt (die Lernenden legen die Testergebnisse ihrer Lehrstellenbewerbung bei),
Stellwerk 9 wird von den Berufsfachschulen verwendet, um den Ausbildungsstand
der in die Lehre eintretenden Jugendlichen zu erfassen und das Ausbildungspro-
gramm entsprechend anzupassen.

Der Test ist für die Luzerner Lehrbetriebe relativ neu und noch zuwenig be-
kannt. Die Testergebnisse werden in einer Form präsentiert, welche nicht klar und
ungenügend verständlich ist, sodass viele Betriebe am Basic Check oder Multicheck
festhalten. Auch wird die adaptierte Leistungsmessung bei Stellwerk moniert.
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Hier gilt es – in Absprache und Zusammenarbeit mit den Urhebern-, Verbesse-
rungen vorzunehmen, damit die Akzeptanz von Stellwerk bei den Lehrbetrieben
erhöht wird und mit entsprechender Promotion die Lehrbetriebe von den Vorzügen
von Stellwerk (gegenüber Basic Check und Multicheck) überzeugt werden können.
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